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ZÜRICH 1879. 29. März.

^ttfVl*lttl* ^ «lîcBefl't'ûMeï" ftnb bei ber grofjen tPerbrettnng bra tBlaitea oon trat fo flrtjerern QErfolg, aie ötefetoen fe eine ganje gSoaJe anfliegen nnb beattrtet roerbenj)Jl|liUll Srtferatanflräge ftnb einntfenbrn an bie JUnnoncen-fxjietiitton oon 0reCC gtüfjfi & Ço., üarktgaffe 14 Bürirtj. ^reis pro ^eife 30 ftp,; bet TOteberholnngrn
rotrb flroßer gtaBatt berollltgt. «Äusftunft «ßer äffe tn biefem Änteiger erfrtjehtertben Annoncen rotrb ttttentflefffldj ertbetlf.

^..^»»scfesBu^
J.BrandtaG.W.v.Nawrocki

Civil-Jngenieure
-0 E R L I N ^ - k'Pziger-Str.Vl*-

[504]

tnn junger ïlîann, ber geläufig beutfd) uub
l'panifd) fpridji uub aud; etroaô f ranjöfifdt) uub
englifcf) uerfteljt, fudjt eine ©teile als

Sortier
in einem ©aftÇof. [310

¦JÇiir SfäSfwnMnngen.
(5:in junger tn gabrifation u. .Raubet gefd)äft3=

fuubtger fott ber UUann, roünfdjt eine pnffenbe
©telle aïS SttctKitfrcr in eine größere tfäfe;
banblung ber Oft; ober J^etit votfd>toet3. $>er

Eintritt tonnte fofort gefdjeljeu. [313
(5*1 n gebübetcr, junger ÏÏfîann, ber in renoni;

mivten iSefdjäÜS^äujefn als

Buchhalter
und Correspondent
tljättg geroefen unb bie beften ^eitgitiffe befiel,
fudjt gegen ganj geringe 9>ergütuitg, eoent. als
Volontär auf einem Bureau fdjriftlidjc tÜts

fdjäftigung. [312
31 11 ®teUe*1&cfii4fy.

CHn junger, 20jäljviger -Wann, bcr feine 2cïjr;
$eit in einer großem oft]d)roei$. Söflumioolls
fpinuevei burdjgcmadjt bat, ber boppelten iöudjr
haltung unb beutfdjen Gorrefponbeitj mädjtig
ift, fudjt, geftüftt auf befte {Referenden, auf Anfang
Stpril ober tOîai Engagement in einem gleidjcn
ober äljnlidjeu t^efdjäite beä ^n- ober 2lu8lattbe.

Damen
welche einige Zeit in Zurückgezogenheit
zu leben wünschen, finden bei einer kleinen
Familie in Bern geeignete sorfältige Pflege,
Ruhe und Comfort. Strengste Diskretion.
«riefe franko an A. A. JB. 123

l>OMte reniante BF,R\. [r>24

M. WOLF
IN STUBENBACH

Bühmerwald.
erzeugt KüMMMiiuiule und Zapfen
für Brauereien und Branntweinbrennereien
zu sehr billigen Preisen, ebenso Ziind-
Drällttf, rund, Q eckig für Ziindwaaren-
fabriken. Roleauxdl'ähte und
JaloiiHienbrctter jeder Art.
CJeigcnbretter und Ouitarre-
dooken. [c52.'i]

Vulkaiiisirte
Kautschukelastische

Stempel
Signaturen

und

sowie wiytiuiMi vu jn allen Grössen
">17J liefert die Fabrik von

G. Mänrer & E. Holthaus,
Berlin S., Ritterstr 10.

Wiederverkäufern günstige Bedingungen
lllustr. Preis-Courante gratis und franco.

ORELL FÜSSLI £ C°

ZÜRICH

tontet
für

luuiiiW âtitif en tun

Werthpapiere,
Banknoten, Aktien, Obligationen etc.

Die Verbindung unserer Druckereien mit Xylographie und Lithographie,
sowie mit unserer Anstalt für Photographischen Druck, endlich unsere
Scliriftgiesserei mit Galvanoplastik geben uns technische Hülfsmittel an die
Hand, wie solche keiner andern inländischen Druckerei zu Gebote stellen.

Entwürfe in künstlerischer Vollendung werden in kürzester Frist
ausgeführt.

Facturen, Etiquetten, Memoranden, Wechsel, Circulaire,
Adresskarten etc.

in Farbendruck und kopirfähigem Druck,
Broschüren, Preis-Courante, Telegraphenschlüssel.

Hotelbedürfnisse :

Infiniten, JJcofpcRlc, iil'u|i riete înfccnle, lilreptWlen, âoffeieliprllrn,
fitainniigen, Jons-, Mer-, fremden- unil JjaiiplofiincT elc.

Prompte Lieferung.
Klegante Ausstattung. Rationelle Preise.

mit Galvanoplastik.
Stempel fiir Bureaux (Feuchtstempel) in Stahl, Kupfer

oder Messing.
Petschafte mit Guillochegrund.

INSERAT-CLICHES.

V mm

Die Fabrik
von

A. MAESTRANI
389] in St. Gallen.
liefert die beste der Chocoladen zu massigen Preisen
u. leistet jede mögliche Garantie fiir deren Reinheit u. Güte

QQB Niederlagen in allen Städten, com

Elbschlossbrauerei Leitmeritz in Böhmen

gegründet 1859
erlaubt sich zum Bezüge ihrer Versandtbiere ergebenst
einzuladen. |52l]

|S«r ttjügung.
in einem Salon, roie iljr fajon iiftcre 50îann ben jiertidien Sonnen;

fdjirm einer îtjeaterprinjeffin an'8 Sjerj briieft.) ,,&a fdjau nur, Stofa,
roie mein ©atte ben ©onnenfdjirm ber Sängerin an'S Jperj
brüdt. Otj, biefer 93 tann oerftebt c§, midj rafenb eiferfüdjtig

ju madjen!"

9tofa: Sei bod; nidjt fo tfjöridjt, befte greunbin, roer roirb

roegen eineë ÄniderS eifevfücbtig fein!"

ginn fpr u (t).

Sic Ucbevvafcbung liebt ba§ Seben;
Df ad) ttebevvafdjung fiet)t man tjafdjen.

Sod) roivb eë Stiemanb biv oevgeben

33tft fo gefdjeibt bu, itjn ju überrafdjcn.

hinter bett gottfiffett.
Sdjauffctcter : Jperr Sîegiffeur, mo bcfinbet (idj bev ©egenftanb,

auf ben idj mid) feljen fotl?"

Siejuftcttr : ©ic tjaben ftet) ja gar nidjt $u fetten!"

©ffjfittflnetev: ©anj getoi^ ©eljen ©ie, ba ift ja in meiner

Stolle oovgefdjrieben: @v fefct fid; in ißofitur!"

Jtttfgaße.
X 0 X X

0 X ' X X

y ® % X X

X X X X X

X X X X

X X X X X X

SSon biefen 36 3eidjcn follen 6 geftvidjen merben, jebodj fo,

baf} in beiben Stidjtuugen eine gevabc 3atjl bleibt; eine ganje Stcitje

ju ftveidjen, ift unftntttjaft.

(Leitern ïert fietje folgenbe ©eite.)

liinieu !879. 29. sVläk-i.

^Tîîl'^î'tîîi» à Mevelspatter" stnd dei der großen Verbreitung des Glattes vor, um so sicherem Erfolg, à dieselben se etne ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^Itl>rrU«.k Znseratausträge stnd einzusenden an die Annoncen-Kzpeoition von Hrell Iiüßli à Go., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile SV Ap,; bei Wiederholungen

wwd großer Rabatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgettlich ertheM.

^o/^».-eb^8r.^
^.ki-anufSl-Rv^alv^oe

tivil-ilngenjeurv

sS04s

Portier
in einem Gasthof. ;Zt0

,^ür Käshandliingen.

Stelle lil^ Reisender in eine gvdjierc Käje-

^iittiili könnte soiart geschehen. sZIZ

schäslignn-i.
^ ch ^^â2

3l " Stelle-Gesuch.

Nrisk kraniici an .ì. X. « tSS

1^, vol.?
S'1'IIlZxvliZA.LH

erzeugt H »»»«punäe unâ ^»pkien
/.u iieiir dlllige» preisen, eiienso

kai>rN<c>>. Iì»I«?»ux»IriiI>t«? »">>

>?»>>>»i>>i!»t»r>ett>er .je-ter it
t^«»ißxt»>»r<etter uncl «uit«rr?»
>>»»olien. l°S2.!>

k>Ä8ti8Lkk 8tkMpkI
8ignatui-en

Ssrlln S., Mtterstr lv.

Milliel

kür

Ilìlîulìrie. âmis eu llill

>Vertiinîtpieie,
ksnlînoten, Aktien, ydliZativuen ete.

vis Verdinclunz unsvrsr vruekereien mit x^lo-zrapnls unâ Intnoxrapdio,
so«ie mit unserer Xnstalt kür I>n<>tvAraxniscnell Druck, enâlisu unsere
»elirittxiessersi mit Saivanoplastik xebcn uns teconisenv Nülksnuttei an <Iis

facturen, Ltiquotten, IVlemorsnclsn, V/eeKsel, lZiiculsire,
Allrogsksrten eto.

krosoküron, Preis-Lourantiz, ?elegrktpiisn8olilüS8sl.

^OìiZldsâàkiiissS :

Âiisiliittii, sseofxciîie, illustriric Znsccate, Ällresiiinrieil, -Al>jfcreiili>>rl!en.

ittkltiiilliigkii, âoii8-, Aelscr-, Frkmàcii- iiiiil ^aniiik'üiiter eie.

i?rorr>pts I-isksruriA.
tZIo-zsittö ^.usststtuNK. k-ztionslts I?rsiss.

mit (?aIvÄriop1g.8tik.
8tempsl lür Sureaux (I''ouobtstsiupsl) in 8t»IiI, Xupksr

t'etsokîliie mit Kuiiloekegrunli.

^ ^^^^

Ois t? -F d r j lL

z»», iu 8t. Kalten.

^Ili8e!iIo88bl'AU6i'6l I-sitmei-iii in Kölimen

sàrrizt sioli --zum Ls^n^s idreir Vsrs3.nàtkisrs sr-zsiosirst
si.N2ul!Z.àsli. !52ls

Weruyigung.
Angttste t (sieht in einem Salon, wie ihr schon ältere Mann den zierlichen Sonne»!

schirm einer Theaterprinzessin an's Herz drückt.) Da schau nur, Rosa,

wie mein Gatte den Sonnenschirm der Sängerin an's Herz
drückt. Oh, dieser Mann versteht cs, mich rasend eifersüchtig

zu machen!"

Rosa: Sci doch nicht so thöricht, beste Freundin, wer wird

ivcgcn eines Knickers eifersüchtig sein!"

Sinn spr u et).

Dic Ueberraschung liebt daS Leben;

Nach Ueberraschung sieht man haschen.

Doch wird eS Niemand dir vergeben

Bist so gescheidt du, ihn zu überraschen.

Kinter den Coulissen.
Schattspieler: Herr Regisseur, wo besiudet sich der Gegenstand,

auf den ich mich setzen soll?"

Regisseur: Sic haben sich ja gar nicht zu setzen!"

Schauspieler: Ganz gewiß! Sehen Sie, da ist ja in meiner

Rolle vorgeschrieben: Er setzt sich in Positur!"

Aufgabe.
X X X

G G X X X

X G O X X

X X X X X

X X X X

X X X X X X

Von diesen 36 Zeichen sollen 6 gestrichen werden, jedoch so,

daß in beidcn Richtungen eine gerade Zahl bleibt; einc ganze Reihe

zu streichen, ist unstatthaft.

(Weitern Text siehe folgende Seite.)
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